
Rivaroxaban: 
Zulassung erweitert  
Das therapeutische Potenzial von 
Rivaroxaban ist wohl auch nach der 
jüngst erfolgten Zulassungserweite-
rung zur Therapie und Sekundär-
prophylaxe der Lungenembolie 
noch nicht ausgeschöpft. Derzeit 
läuft noch ein Zulassungsantrag zur 
Sekundär-Prävention bei Patienten 
nach akutem Koronarsyndrom.

Die Antikoagulation blickt auf eine Er-
folgsgeschichte zurück, die in den 30iger 
Jahren mit unfraktioniertem Heparin 
und den Vitamin-K-Antagonisten ihren 
Anfang nahm und in der Entwicklung 
der modernen Antikoagulantien münde-
te. Inzwischen sind die modernen Wirk-
sto� e in verschiedenen Indikationen zu-
gelassen, wobei der direkte Faktor-Xa-
Hemmer Rivaroxaban das breiteste Indi-
kationsspektrum besitzt. Es reicht von 
der Prophylaxe venöser � romboembo-
lien nach elektiver Knie- und Hü� ge-
lenksersatzoperation über die Schlagan-
fallprophylaxe bei Vorho�  immern und 
die Behandlung und Sekundärprophyla-
xe tiefer Venenthrombosen bis hin zur 
Behandlung und Sekundärprophylaxe 
von Lungenembolien.

Signifi kant weniger Blutungen
In dieser Indikation gab es für Rivaro-
xaban jüngst eine Zulassungserweite-
rung, nachdem in der EINSTEIN-PE-
Studie bei mehr als 4.800 Patienten ge-
zeigt wurde, dass die Substanz ebenso 
wirksam ist wie die bisherige Standard-
therapie, allerdings signi� kant weniger 
schwere Blutungen bedingt. So betrug 
die Inzidenzrate schwerer Blutungen le-
diglich 1,1 Prozent gegenüber 2,2 Pro-
zent unter der Standardtherapie, berich-
tete Dr. Frank Misselwitz, Wuppertal, 
bei einem Pressegespräch in München. 
Ein weiterer Vorteil besteht darin, dass 
mit nur einem einzigen Wirksto�   � e-
rapie wie auch Sekundärprophylaxe zu 
realisieren sagte, sagte der Mediziner, 
der maßgeblich an der Entwicklung von 
Rivaroxaban beteiligt war.
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Im Kampf gegen Clostridien

Frischen Sie Ihr Wissen 
rund um die CDAD auf!
Pünktlich zu Beginn des neuen 
Jahres bietet die RIEMSER Phar-
ma GmbH im Rahmen der be-
währten, CME-zertifi zierten 
Ärztefortbildung von OmniaMed 
wieder umfangreiche Inhalte zur 
Clostridium-diffi  cile-assoziierten 
Diarrhoe (CDAD) an.

Interessierte Ärzte können sich ab sofort 
direkt unter der Servicefaxnummer 0 38 
351 76 – 48 anmelden und ihr Wissen 
rund um die CDAD au� rischen und er-
gänzen. In diesem Jahr sind deutsch-
landweit insgesamt elf Termine geplant.

Laut Angaben des Robert Koch-Insti-
tuts ist die Clostridium-di�  cile-assozi-
ierte Diarrhoe die häu� gste nosokomiale 
Durchfallerkrankung. Die RIEMSER 
Pharma GmbH stellt Patienten mit Van-

comycin ENTEROCAPS® 250 mg eine 
wirksame Antibiotikatherapie zur Be-
handlung leichter bis schwerer CDAD-
Fälle zur Verfügung. Vancomycin wirkt 
ausschließlich auf grampositive prolife-
rierende Erreger wie Clostridium di�  ci-
le, Staphylokokken, Streptokokken und 
Enterokokken bakteriostatisch.

Die kürzlich erworbene Zulassungser-
weiterung von Vancomycin ENTERO-
CAPS® 250 mg zur Behandlung leichter 
und mittlerer CDAD-Fälle ermöglicht fort-
an an nicht nur eine von Beginn an hoch-
wirksame � erapieoption, sondern kann 
der Entstehung schwerer Verlaufsformen 
und Rezidiven dadurch auch frühzeitig 
entgegen wirken. Weitere Informationen 
sind unter www.vancomycin.de zu � nden.

Nach Presseinformationen der Firma Riemser GmbH

Antientzündliche und beruhigende Pfl ege

Der neue Nasenbalsam 
Plus ist da
Mit dem neuen Imlan® Nasen-
balsam Plus vergrößert sich die 
Familie der medizinischen Haut-
pflege erneut. Seit dem 1. März 
2013 ist der Imlan® Nasenbal-
sam Plus exklusiv in der Apo-
theke erhältlich.

Wie alle Imlan®-Hautp� egemittel basiert 
auch der Nasenbalsam auf dem innovati-
ven Wirksto�  Betulin. Der Extrakt aus 
der weißen Birkenrinde zeichnet sich u.a. 
durch seine regenerierenden, antient-
zündlichen und juckreizlindernden 
Wirkeigenscha� en aus. Aktuelle Studien 
bestätigen dem neuen Imlan® Nasenbal-
sam eine hervorragende Wirksamkeit 
und Verträglichkeit. Eine Kombination 
aus Betulin, natürlichen Ölen und Vita-

min E beruhigt und p� egt strapazierte 
und gerötete Nasenhaut. Der Nachwuchs 
in der praktischen Dosiertube eignet sich 
besonders zur äußeren Anwendung bei 
allergie- und erkältungsbedingten Haut-
reizungen der Nase.

Rizinusöl, Olivenöl, Betulin, Bienen-
wachs, Sheabutter, Nachtkerzenöl und Vi-
tamin E: Das sind die Inhaltssto� e des 
neuen Imlan® Nasenbalsams Plus. Vor al-
lem während der Allergie und Erkältungs-
zeit leiden viele Menschen unter trockener, 
geröteter oder entzündeter Nasenhaut. 
Der Imlan® Nasenbalsam Plus schützt, 
p� egt und beruhigt die emp� ndliche und 
strapazierte Haut und fördert die schnelle 
Regeneration der betro� enen Areale.

Nach Presseinformationen der Firma Birken AG
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